
Ein heller, gut beleuchteter Supermarkt. Der Geruch von frischem Obst, Reinigungsmitteln und
Plastik ist allgegenwärtig. Das leise Piepen der Scanner an den Kassen, das Rollen von
Einkaufswagen und die Hintergrundmusik bilden eine gleichmäßige Geräuschkulisse. Die
Kühlregale summen leise.

Hektisch und geschäftig, mit vielen Kunden, die ihre Einkäufe erledigen. Das Licht ist grell.

Weniger Kunden, die Atmosphäre ist ruhiger. Die Regale werden von den Angestellten aufgefüllt.

Nach Ladenschluss ist der Supermarkt dunkel und still, nur das Surren der Kühlaggregate und
Überwachungskameras ist zu hören.

Mr. Joseph Henderson (Marktleiter)
Ein korpulenter Mann um die 60 mit einer Glatze und einem gestreiften Hemd.
Er hat eine laute, joviale Art, die aber schnell in genervtes Grummeln umschlagen
kann, wenn etwas nicht nach seinem Kopf geht.
Er wirkt kontrollierend und detailverliebt.

Maria Hernandez (Mitarbeiterin)
Eine junge Frau Ende 20 mit dunklen, wachen Augen und fester Statur.
Sie ist fleißig und gewissenhaft.
Sie wirkt manchmal etwas übermüdet, aber immer konzentriert.
Räumt nachts Regale ein.

Michael „Mike“ Kowalski (Kunde)
Ein kräftiger Mann Anfang 40 mit einem Schnurrbart und einem Baseballcap, das tief
ins Gesicht gezogen ist. Er wirkt ungeduldig und leicht gereizt. Er schiebt einen fast
leeren Einkaufswagen vor sich her.
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Steht genervt an der Kassenschlange und beschwert sich leise über die langsamen
Kassenkräfte oder die wenigen Artikel, die er gefunden hat, da „schon wieder so viel
ausverkauft war“.

Elena Rossi (Kunde)
Eine elegante Frau Mitte 50 mit perfekt sitzender Frisur und einem modischen
Trenchcoat. Ihre Mimik ist kühl und distanziert, ihre Bewegungen sind fließend. Sie
wirkt, als würde sie schnell alles überblicken.
Schlendert langsam durch die Gänge, mustert die Regale kritisch und legt nur
sorgfältig ausgewählte Bio-Produkte in ihren Korb. Sie könnte eine ungewöhnliche
Leere in bestimmten Abteilungen bemerken, die nicht durch Lieferengpässe zu
erklären ist.

David „Dave“ Clark (Kunde)
Ein junger Mann Mitte 20 mit zerrissenen Jeans und einem Band-T-Shirt. Er hat ein
freundliches, aber etwas verpeiltes Grinsen. Er wirkt, als würde er sich nicht wirklich
für seinen Einkauf interessieren.
Steht vor dem Kühlregal mit Fertigprodukten und überlegt ewig, was er kaufen soll.
Er könnte über die seltsame Kälte im Tiefkühlbereich murmeln oder sich fragen,
warum er dort ein komisches Knistern hört, das nicht von den Kühlschränken kommt.

Im Lagerraum, hinter Paletten mit Konserven, gibt es einen unmarkierten Seiteneingang,
der zu einem alten, vergessenen Netzwerk von Versorgungsrohren führt, die bis unter die
Hauptstraße reichen.
Einige der Überwachungskameras im Gemüsegang zeigen in letzter Zeit immer wieder
unerklärliche Bildstörungen: kurzzeitige, verschwommene Schatten, die viel schneller sind
als jeder Mensch. Die Angestellten halten es für eine technische Fehlfunktion.
Ein Mitarbeiter der Nachtschicht hat in den letzten Wochen immer wieder seltsame,
unnatürlich große Spinnweben im Tiefkühlraum entdeckt, die dort eigentlich nicht sein
dürften und extrem widerstandsfähig sind.
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